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Vorwort 
Dieses Konzept dient der Orientierung zu meinen Tätigkeiten als Tagespflegeperson und 
richtet sich an die Eltern, die sich für einen Betreuungsplatz in meiner kleinen Gruppe 
interessieren.  
 
1 Vorstellung 

Mein Name ist Irina Gekmann und ich bin 1972 in Kasachstan geboren. Ich bin verheiratet und 
habe zwei Töchter, die nicht mehr mit uns wohnen. In meiner Heimat habe ich eine Ausbildung 
als Erzieherin absolviert und dort auch mehrere Jahre gearbeitet, bis ich im Jahr 1997 nach 
Deutschland gekommen bin. Seit April 2012 betreue ich Kinder in meiner 
Kindertagespflegestelle.  

Wir leben in einem Nichtraucherhaushalt und haben keine Haustiere. Das Essen wird jeden 
Morgen frisch von mir zubereitet und kann, nach Absprache, auf die Bedürfnisse, Allergien 
und andere Unverträglichkeiten abgestimmt werden. 

Ich biete Ihrem Kind ein geräumiges Schlafzimmer mit Kinderbetten und ein Spielzimmer mit 
einer großen Auswahl an Spielsachen, welche dem Alter des Kindes entsprechend zur 
Verfügung stehen. Darüber hinaus haben wir einen großen Garten, in dem sich Ihr Kind im 
Sommer austoben kann. Draußen haben wir neben einer Schaukel auch weitere Spielgeräte.  
 
2 Beschreibung meiner Arbeit 
2.1 Betreuung 

Betreuungszeiten 

Ich betreue die Kinder montags bis freitags von 8.00 – 15.00 Uhr. 

 

Familiäre Betreuung in kleiner Gruppe 

Ich biete Ihrem Kind kindgerechtes Lernen in kleinen Gruppen von maximal vier weiteren 
Kindern. Sie spielen in einer familiären Umgebung mit Kindern unterschiedlichen Alters 
zusammen und stehen dabei immer unter meiner Beaufsichtigung.  

 

Zeit für eine individuelle Betreuung 

Der Vorteil einer Tagesmutter ist - im Gegensatz zu einer Kinderkrippe – mehr Zeit für eine 
intensive und individuelle Betreuung des Kindes zu haben. Mir ist es besonders wichtig beim 
Lernen auf die Lerngeschwindigkeit und die Bedürfnisse des Kindes zu achten. 

 

Betreuungskosten 

Die Tagespflege wird über das Jugendamt gefördert. Bei Fragen zu den Betreuungskoten, 
wenden Sie sich bitte direkt an das Jugendamt Marburg.  
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2.2 Tagesablauf 

8.00 – 8.30 Uhr Offener Anfang 
8.30 – 9.00 Uhr 
9.00 – 10.00 Uhr 

10.00 – 11.30 Uhr 

11.30 – 12.00 Uhr 
12.00 – 14.00 Uhr 
14.00 – 14.30 Uhr 
15.00 Uhr 

Gemeinsames Frühstück 
Freies Spielen/kreative Phase (malen, 
kneten etc.) 
Täglicher Spaziergang oder spielen im 
Garten * 
Mittagsessen und Zähneputzen 
Mittagsruhe 
Mittagssnack 
Abholung 

* variiert je nach Wetterlage

Dem Kindesalter entsprechend kann dieser Tagesablauf auch anders aussehen, jedoch ist ein 
festgelegter und strukturierter Tagesablauf im Kindesalter ein wichtiger Grundbaustein in der 
Entwicklung des Kindes, da daraus ein bestimmter Rhythmus hervorgeht.  

Ernährung 

Die Mahlzeiten werden jeden Tag frisch von mir zubereitet. Das Frühstück wird in der Regel 
von Ihnen, den Eltern, zubereitet und mitgegeben. Zum Trinken biete ich Wasser, Milch und 
warmen Tee an. Sollte Ihr Kind unter gewissen Allergien oder Unverträglichkeiten leiden, 
werden diese bei mir berücksichtigt.  

Eingewöhnungszeit 

Die Eingewöhnungszeit unterscheidet sich von Kind zu Kind, je nach Entwicklungsstand und 
Persönlichkeit. Dies wird genau in dieser Zeit beachtet und kann bis zu zwei Wochen dauern.  

Ihr Kind wird in dieser Phase zunehmend mehr Zeit in meiner Gruppe verbringen und gewöhnt 
sich von Zeit zu Zeit mehr an das Umfeld. Um diesen Übergang zu erleichtern, muss in der 
ersten Woche ein Elternteil präsent sein.  

2.3 Urlaub und Fortbildungen  

Ich habe jährlich 25 Urlaubstage und gebe diese Termine bis spätestens Mitte Dezember 
bekannt. Um Ihrem Kind die bestmögliche Betreuung zu bieten, besuche ich weitere 
Fortbildungen zum Thema Kindertagespflege. Dabei habe ich Anspruch auf drei 
Fortbildungstage im Jahr, das heißt, dass Ihr Kind an diesen Tagen nicht von mir betreut 
werden kann.  

2.4 Krankheit 

Auch ich werde mal krank. In diesem Fall kann Ihr Kind von dem Vertretungsprojekt des 
Jugendamtes betreut werden. Dort wird Ihr Kind von meiner Vertretung in einer größeren 
Gruppe betreut. Meine Vertreterin kommt in regelmäßigen Abständen zu Besuch, um die 
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Kinder kennenzulernen. Bei Gelegenheit können Sie Ihr Kind an diesen Tagen auch von 
Freunden und Bekannten betreuen lassen.  

Sollte eins der betreuten Kinder krank sein, muss es zu Hause bleiben, um die anderen nicht 
anzustecken. Sie werden erst dann wieder betreut, wenn keinerlei Ansteckung für die anderen 
Kinder besteht und es vom behandelnden Arzt erlaubt wird.  

3 Pädagogisches Konzept 
Ich lege großen Wer auf… 

… die Förderung der sozialen Kompetenzen, die folgendes beinhaltet: 

a) Die Kinder lernen in ihren ersten Jahren sehr viel dazu. Sie sollen lernen Teilen zu
können und den Unterschied von „meinem“ und „deinem“. Dies bezieht sich auf
persönliche Gegenstände, welche dementsprechend mit dem Namen des Kindes
gekennzeichnet sind.

b) Die Kinder sollen den Umgang mit anderen Menschen, insbesondere mit anderen
nicht-gleichaltrigen Kindern, erlernen.

c) Kinder sollten bereits in jungen Jahren Verantwortung übernehmen und unterstützen
können. Dies bringe ich den Kindern bei, indem sie nach dem Spielen immer
eigenständig aufräumen und mithelfen sollen, auch wenn sie gerade nicht mit diesem
einen Gegenstand gespielt haben.

… die Förderung der Sprachentwicklung 

a) In dem Kinderzimmer steht eine große Auswahl an unterschiedlichen Büchern zur
Verfügung, die sich die Kinder zusammen mit mir anschauen können, gerne lese ich sie
den Kindern auch vor. Des Weiteren haben wir viele Spiele um neue Wörter zu
erlernen.

b) Da Kinder die Sprache sehr gut durch das Hören der Wörter erlernen, hören die Kinder
Gedichte, Reime oder Lieder. Dadurch wird nicht nur ihre Sprachentwicklung
verbessert, sondern auch das musikalische Gehör.

… eine liebevolle und familiennahe Erziehung. 

Ich achte sehr darauf, dass sich die Kinder bei mir und in der Gruppe wohl und willkommen 
fühlen. Sie, die Eltern, werden regelmäßig über den Entwicklungsstand Ihres Kindes 
informiert. Dabei ist mir ein offener Austausch sehr wichtig, um Ihrem Kind die bestmögliche 
Betreuung bieten zu können.  




